
Black 7 - The 2nd Chapter
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Eigenveröffentlichung,  17.11.2023)
Hinter dem Namen Black 7 verbirgt sich
nicht etwa eine sieben Musiker starke
Truppe, sondern im Gegenteil, ein Ein-
Mann-Projekt. Und hier kann man auch im
wahrsten  Sinne  von  einem  Soloalbum
sprechen, denn der Hannoveraner Musiker
Lars  Totzke  zeichnet  für  sämtliche
Klänge verantwortlich, die dem Hörer auf den elf Titeln dieses
Albums  geboten  werden.  Auch  der  Albumtitel  darf  wörtlich
genommen  werden,  denn  es  handelt  sich  um  sein  zweites
Soloalbum, nach dem 2021 veröffentlichten „Look Inside“.

Vorher  spielte  er  unter  anderem  in  einer  Rockband  namens
Madrigal,  und  Rock  trifft  es  schon  sehr  gut.  Die  rein
instrumental  gehaltenen  Titel  sind  rockig  mit  knackiger
Gitarrenarbeit  und  überzeugen  durch  geschmackvolle
Arrangements. Es setzen sich in den Gehörgängen also keine
Gesangsmelodien  fest,  stattdessen  aber  nisten  sich,  dank
schöner Melodien, viele Gitarrenparts ein. Es wäre sicherlich
auch mal interessant zu hören, wie diese Kompositionen unter
Einbeziehung  eines  Sängers  und  eingespielt  von  einer  Band
klingen würden. Hier liegt der Akzent logischerweise eindeutig
auf der Gitarre. Der Protagonist spielt bzw. programmiert zwar
auch „alle anderen Instrumente“, doch abgesehen von einigen
Keyboardparts  steht  eindeutig  die  elektrische  Gitarre  im
Vordergrund.

Lediglich auf einem Song ist die akustische Gitarre führend,
ansonsten dominieren schöne Soli und Riffs auf der E-Gitarre.
Insgesamt hätte vielleicht noch etwas mehr Abwechslung gut
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getan, gegen Ende verliert es sich ein wenig. Auf jeden Fall
sind dem Künstler einige Ohrwürmer gelungen, und das Album
kann  dem  Freund  des  melodischen,  gitarrenbetonten
Instrumental-Rock  durchaus  empfohlen  werden.  Auf  seiner
Homepage  wird  seine  Musik  als  „dark,  powerful,  melodic,
instrumental, symphonic“ beschrieben, was der Schreiberling –
vielleicht bis auf das Dunkle – bestätigen kann.
Bewertung: 10/15 Punkten (JM 10, KR 11)

Tracklist:
01. ‚Driven‘
02. ‚For This Moment‘
03. ‚Push‘
04. ‚Tortured Souls‘
05. ‚Wide Eruption‘
06. ‚Breathing Space‘
07. ‚Break Up‘
08. ‚Above The Sky‘
09. ‚Light Flow‘
10. ‚Dark Hope‘
11. ‚Confused Harmony‘

Surftipps zu Black 7:
Black 7:
Homepage
Facebook
Instagram
Twitter/X
Bandcamp
YouTube Music
YouTube
Spotify
Apple Music
Deezer
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